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(Hannover), der frühere Lberkontrolenr Vages nach Breslan, 
der Zolleinnehmer I Walter in Tzieditz nach Schweidnitz, die 
Zolleinnehmer II Felkenneyer in Barzdorf nach Neustadt O. S. 
und Haffmann in Wehowitz nach Breslan, der StAA. Jöstel in 
Gleiwitz nach Neustadt O. S., die Revisionsanfseher van Zer- 
bani und von Winckler nach Breslan, Löwe und Bartel nach 
Mittelwalde, Lubich nach Landsberg, Zentzytzky nach Liebau, 
Gröger nach Glogau, Kretschmer, Schubert und Fröhlich nach 
Ratibor, Will nach Görlitz und Peschel nach Liegnitz, die Steuer- 
anfseher Callin nach Geesteinünde (Hannover), Schirmer, Brauer, 
Ludwig und Filitz nach Breslan, Glatze! nach Görlitz, Kadel- 
bach nach Lieban, Gabriel nach Glagan und Ncrlich nach Op- 
peln, die Grenzanfseher von Elsner nach Mittelwalde nnd Ho- 
dann nach Myslowitz, die Stenersnpernnmerare Schwarz, Seibt 
und Simanowski nach Oels, Brehmer nnd Ramshorn nach 
Oppeln, Pirsch nnd Weise nach Glvgan und Reichet nach 
Breslan;

in der Provinz Sachsen
pensionirt: die Steuereinnehmer I 1. Neuland in Tennstedt nnd 

2. Bölling in Schmiedeberg:
befördert oder versetz:: 1. der Obersteuerkontroleur Ziegler in Tan- 

germünde znm RJ. in Hamburg, 2. der Steuereinnehmer I 
Nenmann in Schkeüditz als Salzstenereinnehmer I nach Bee- 
senlanblingen, 3. der HAA. Günter in Salzwed l znm Steuer­
einnehmer I daselbst, 4. der Büreaugehülfe Bößenroth zum 
Assistenten, 5. der Hülfsschreiber Rieseberg znm Kanzlisten nnd 
6. der Feldwebel Behrens znnt ständigen Hülfsschreiber bei der 
Provinzial-Steuerdirektion in Magdeburg;

zu Ober-Kontrol-Assistenten wurden befördert, bezw. als solche ver­
setzt: die HAA. in Magdeburg: 1. Fricks nach Burg, 2. Robra 
nach Gr. Öschersleben, 3. Bienengräber nach Glogau (Schlesien), 
Corodonnof nach Tüben, 5. Vieweg nach Oebisfelde und 6. 
Tacke nach Calbe a. S., 7. Grötschel in Halberstadt nach Aschers­
leben, 8. Schulze in Halbcrstadr nach Torgau, 9. Bogt in Er­
furt nach Halle, 10. Müller in Erfurt nach Merseburg, 1l. 
Schäfer in Nordhausen nach Cönnern, 12. Schwarz inLangen- 
salza nach Delitzsch, 13. Krahner in Nanmbnrg nach Lützen,

- 14. Brand in Tangermünde nach Gardelegen, die HAA. 15.
Francke in Halberstadt, 16. Hartmann in Halle, 17. Stappen- 
beck in Nordhansen, 18. Oelze in Wittenberg, die Steuerein­
nehmer I 19. Lehmann in Staßfurt nnd 20. Albrecht in Zeitz, 
die SiAA. 21. Weisbecker in Gr. Öschersleben nnd 22. Wolfs 
in Neuhaldenslebcn bleiben daselbst, der Steuereinnehmer I 23. 
Weißenborn in Weißensee nach Mücheln, der Steuereinnehmer 
II 24. Jnngklauß in Heldrnngen nach Bitterfeld, die Stener- 
ansseher 25. Märtens in Osterbnrg nach Osterfeld und 26. 
Qnerengäßer in Halberstadt nach Eisleben;

zu Hauptamtsassistenlen wurden befördert, bezw. als solche versetzt: in 
gleicher Eigenschaft Eltgen in Halle nach Burg nnd Diez in 
Halle nach Mühlberg, die kommissarischen HAA. Krause in Hal­
berstadt, Spengler in Magdeburg, Steinbrecher in Erfurt das.. 
Fritze in Magdeburg nach Tangermünde und Werner in Zeitz 
nach Wittenberg, die Steuereinnehmer II Dnckstein in Wanz'- 
leben nach Halberstadt, der StAA. Graf Bülow von Denne- 
witz in Schönebeck nach Halle nnd die Steneranfseher Stncken- 
roth, in Rothenbach, Fromm, Engelbrecht, Noth, Winckelmann, 
Ehrecke, Stappenbeck und Breithanpt nach Magdeburg, Wind­
horn, Klewe, Littmann, Bollbnch nach Halberstadt, von Wedell, 
Schencks, Rinck, Freund, Schirrmeister nach Halle, Herrenkind, 
Schotte, Jrgahn nach Erfurt, Klinsmann, Dill, Schnband nach 
sstordhansen, Schulz, Marqnardt nach Nanmbnrg, Stieding nach 
Langensalza, Spielhagen nach Wittenberg, Biertümpel nach Gr. 
Öschersleben, Freiwald nach Zeitz, Lanrich nach Stendal, Flach 
nach Berlin, Zech nach Potsdam, Köthe nach Königsberg i. Pr., 
Büchse! nach Neidenburg, Hilliger nach Nenfahrwasser, Schie- 
menz nach Hanan, Annette nach Emden nnd Paaschen nach 
Geesteinünde, zu Steueramtsassistenten die Steneranfseher Reh­
berg nach Schönebeck und Genler nach Nenhaldensleben; 

in der Provinz Schleswig-Holstein
pensionirt: die HAA. Baltzer in Kiel nnd Kahl in Hamburg:
ausgeschieden: der HAA. Blöckcr in Ottensen behufs Uebertritts in 

den Hambnrgischen Staatsdienst;
befördert oder versetzt: 1. der OGrK. Brendel in Gjelsbro in 

gleicher Eigenschaft nach St. ^ Margarethen und 2. der HAA. 
Wäger in Hamburg znm OGrK in Gjelsbro:

zu Ober-Kontrol-Ässistenten wurden befördert bezw. als solche versetzt: 
die HAA. 1. Siem in Flensburg und 2. Germer in Ottensen 
daselbst, 3. Sternberg in Hamburg nach Mölln, l. Geist in 
Altona nach Lauban, 5. der StAA. Krnse in Uetersen nach 
Freistadt (4 und 5 Schlesien), die HAA. 6. Dame in Altona 
nach Straßburg und 7. Keil in Ottensen nach Löban (6 und 7 
Westpreußen, 8. Mester in Ottensen nach Freienwalde und 9. 
Lukas in Hamburg nach Regenwalde (8 nnd 9 Pommern), die 
HAA. in Altona: 10. Stoll nach Franstadt, 11. Schmidt nach 
Jaretschewo, 12. Schulze nach Labischin 13. Bambach nach 
Schildberg und 14. Simon nach Obornick, in Kiel: 15. Bunde

nach Wirsitz, 16. Wähl nach Schmiege!, 17. Sauer nach Kem­
pen, 18. Lange nach Birnbaum, 19. Reinette nach Schrimm 
nnd 20. Hempel nach Schwerin a. W., 21. Brehmer in Flens- 
burg^nach Samter, 22. Senckpiehl in Ottensen nach Kosten, 
23. Schulz in Wandsbeck nach Gnesen, 24. Wiecklow in Wands­
beck nach Pndewitz, 25. Engeilandt in Jtzehoe nach Gosthn, 26. 
Schmidt in Jtzehoe nach Wollstein und 27. Wernhardt in Ton- 
dern nach Margonin, die Assistenten bei der Provinzialsteuer- 
direktion in Altona 28. Berg nach Lzarnikau nnd 29. Mehr- 
hardt nach Posen, 30. der Steuereinnehmer I Francke in Rends­
burg nach Jaretschewo, (10 bis 30 Posen), 31. der Zollamts­
assistent Bessel in Sylt nach Nenwedcll nnd die Grenza 'fseher 
32. Aled nach Soran, 33. Billian nach Landsberg a. W., 34. 
Grützmacher nach Soldin, 35. Möller nach Wittstock (31 bis 
35 Brandenbmrg) und der Revisionsaufseher Tölsche nach Ko­
ben Schlesien;

zu Hauptamtsassistenten 1. Stahl in Kiel znm Steuereinnehmer I in 
Rendsburg 2. Brack in Hamburg znm Zolleinnehmer I in 
Glückstadt, 3. der Zollamtsassistent Lüth in Eckernförde znm 
Zolleinnchmer I in Zabrzek, 4. der Revisionsanfseher Petersen 
znm Zolleinnehmer I in Apenrade, als Zolleinnehmer II der 
Steneranfseher 5. Plambeck nach Langenfelds, die Grenzanf­
seher 6. Boyens nach Sommerstedt, 7. Schippke nach Schott- 
burg und 8. Zielke nach Altona, die Zolleinnehmer II 9. Krü­
ger in Altona als Steuereinnehmer II nach Ratzeburg nnd 10. 
Schwarz in Foldingbro als Zollamtsassi'stent nach Woyens, die 
Grenzanfseher, 11. Heß znm Zolleinnehmer II in Foldingbro 
nnd 12. Vogel znm Steuereinnehmer II in Euiin;

zu Hanptamtsassistenten wurden befördert bezw. als solche verhetzt: in 
gleicher Eigenschaft die HAA. Wesenberg in Hamburg nach 
Stettin, Wunder in Kiel nach Hamburg, Thomsen in Altona 
nach Tondern und Großknrth in Altona nach Grätz, der kom­
missarische Steuereinnehmer I Dohse in Oldesloe nach Tondern, 
die Steuereinnehmer II Ritter in Enttn nach Crossen und 
Kühn in Ratzeburg nach Lübeck, die Zolleinnehmer II Milch­
mann in Langenfelds nach Cottbus, Behrens in Schottburg 
nach Lissa und Hartmann in Sommerstedt nach Berlin, die 
StAA. Pieper in Heide und Carsten in Nenmünster nach Kiel, 
Dahl in Schleswig nnd Hase in Rendsburg nach Neu-Rnppin, 
Jmmelmann in Nenmünster nach Liegnitz nnd Bischof in 
Schleswig nach Breslan, die ZAA. Freitag in Tyrstrnp nnd 
EsserS in Harbnrg nach Altona, Tamkns in Altona daselbst, 
Hammdorf in Sonderbnrg nach Posen, Hesse in sonderbnrg 
nach Landsberg O.-S., Petersen in Woyens nach Kiel, Möller 
in Holtenan nach Görlitz, Ulrich in Heiligenhafen nach Breslan, 
Banmann in vor Ottensen nach Thorn, Voigt in Eppendors 
nach Königsberg i. Pr. Grothusen in Glückstadt nach Jtzehoe, 
die Steneranfseher Knickmann nach Flensburg, Kurth nach Jtzeoe, 
die Revisionsanfseher Hünerbein nach Berlin, Jahnke nach 
Nenfahrwasser nnd Merle nach Frankfurt a. M., die Grenz- 
ansseher nnd Büreanhülssarbeiter Schlott und Bonde nach Kiel 
nnd Schmidt nach Altona, die Grenzanfseher Dannenberg, An- 
dresen, und Carstens nach Altona, Schröder nnd Nane nach 
Ottensen, Vartels, nach Kiel, Stäbe nach Wandsbeck, Asmus 
nach Berlin, Brentz nach Swincmünde, Bredfeld nach Stettin, 
Siebenhüner nach Halbcrstadt, Schmidt nach Magdeburg und 
der Stenersnpernnmerar Krnse in Hamburg daselbst;

als Steueramtsassistenten: in gleicher Eigenschaft Matthiesen in Heide 
nach Nenmünster, die Steneranfseher Rauschen nach Segeberg, 
Schilling nnd Westphal nach Schleswig, die Grenzanfseher 
Schwarz und Scholz nach Heide, Neumann nnd Töllner nach 
Rendsburg nnd der Kreuzzollassistcnt Schmidt in Haseldorf 
nach Uetersen;

als Zollamtsassistenten: in gleicher Eigenschaft Lüdemann in Burg 
nach Eckernförde nnd Benekendors in Altona nach Travemünde, 
die Grenzanfseher Ballin, Ehlers und Böttcher nach Eppendors, 
Neelsen nnd Hufe nach Aliona, Lünser nnd Ludwig nach Son- 
derburg, Meydamm nach Holtenan, Schilder nach Heiligenhaven, 
Steinlanil nach vor Ottensen, Richter nach Sylt, Tamm nach 
Tyrstrnpp nnd der Kreuzzollamtsassistent Dittmer in Altona 
nach Glückstadt;

in der Provinz Westfalen
befördert oder versetzt: 1. der Steuereinnehmer I Pätzel in Lü- 

denscheid in gleicher Eigenschaft nach Bielefeld, 2. der Steuer­
amtsassistent Seibel in Hagen znm Steuereinnehmer I in Rcck- 
linglinghausen, die Steneranfseher 3. Rien znm Salzsteuerein­
nehmer I in Unna-Königsborn, 4. Schödler znm Zolleinnehmer 
I in Gronau, 5. Ebeling und 6. Toppmöller zu Assistenten bei 
der Provinzialsteuerdirektion in Münster, die Grenzanfseher 
Dinkelmann znm Zolleinnehmer I in Borken;

zu Ober-Kontrol-Assistenten wurden befördert bezw. als solche versetzt: 
die HAA. in Dortmund: 1. Frehse nach Hagen, 2. Brauns 
nach Bochum, 3. Bäcker nach Hovestadt, 4. Eichclbanm nach 
Recklinghausen, 5. Bänfer nach Bnrgsteinfnrt und 6. Krüger 
bleibt daselbst, in Vreden: 7. Gerdes nach Werner, 8. Schulz 
nach Coesfeld und 9. Rohr nach Rhede, in Minden: 10. Fleck-


